
Gemeinsam Lesen macht Freude...:

und zusammen zu lesen, 
verändert!

Die Idee von Shared Reading kommt aus 
England. Sie ist einfach und kraftvoll: 
Menschen lassen Worte auf sich wirken – 
egal, woher sie kommen oder wie alt sie 
sind.

Von Internetredaktion Bistum Mainz
30. Sept. 2026

So funktioniert Shared Reading: Eine Gruppe trifft sich für 60 - 90 Minuten in einem geschützten Raum. Eine 
Leitung bringt eine Erzählung oder ein Gedicht aus der Weltliteratur mit. Sie liest laut. Dann: Pause. Die Worte 
wirken. Und die Gruppe spricht darüber. Was bewegt mich? Was fühle ich? Es ist kein Vorwissen nötig, kein 
Eintritt, nur zuhören, denken, reden. Ganz nach dem Motto: „An Worten wachsen“ und „wer zuhört, gehört bereits 
dazu“.

Shared Reading mit Claudia Staudinger, AltenPflegePastoral, Bistum Mainz:

11.2026 10:30 -12:00 Uhr Altenzentrum Im Sohl, Festsaal, (Adresse: Obere Sohlstr. 25, 55218 Ingelheim)

11.2026 15:00-17:00 Uhr Mehrgenerationenhaus, Empore 1. OG,  (Adresse: Matthias-Grünewald-Str. 15, 
55218 Ingelheim)

12.2026 15:30-17:30 Uhr Altenzentrum im Sohl, Festsaal, (Adresse: Obere Sohlstr. 25, 55218 Ingelheim)

Die Methode Shared Reading ist altbewährt. Vor über 20 Jahren von der Literaturprofessorin Jane Davis in 
Liverpool gegründet, kam sie 2015 nach Deutschland und 2017 zum Karlstorbahnhof in Heidelberg. Claudia 
Staudinger wurde dort 2025 als Leseleitung geschult und gehört zum Netzwerk Heidelberg.

Bei Fragen oder zur Anmeldung melden Sie sich bitte bei: claudia.staudinger@bistum-mainz.de
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